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Aus der Historie der Birmann-Stiftung resp. des Trägervereins AEV

• Kantonstrennung 1832.

• Viele Baselbieter frei, jedoch auch arm.

• 1848 Gründung des Basellandschaftlichen Armenerziehungsvereins AEV.

• Ziel des Vereins: Verbot der «Mindersteigerungen», d.h. der Überlassung von 
Pflegekindern an denjenigen Bieter, der diese zum niedrigsten Kostgeld aufnahm.

• 1853 trat Martin Birmann als erster vollamtlicher Fürsorger in die Dienste des 
Basellandschaftlichen Armenerziehungsvereins ein. Der Regierungsrat des Kantons 
Basel-Landschaft verlieh ihm dazu den Titel «Armeninspektor» und stellte einen 
Amtsstempel zur Verfügung.

• Bis ca. 1950 wurde das Gebiet der Jugendfürsorge im Kanton Basel-Landschaft 
ausschliesslich vom Basellandschaftlichen Armenerziehungsverein betreut.

• 1965 hat der AEV die Birmann-Stiftung gegründet und ihr die sozialen 
Fürsorgetätigkeiten übergeben.

• Birmann-Stiftung bis 1985 mit Status als Amtsvormundschaft.
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Martin Birmann

• 1828 – 1890

• Geboren als Martin Grieder in Rünenberg

• Stammte aus einer armen Posamenterfamilie

• Förderung durch Schulinspektor Johannes Kettiger

• 1853 Adoption durch Juliana Birmann-Vischer,

Witwe des Malers Samuel

• Studium der Theologie an den Universitäten Basel

und Göttingen

• 1859 Heirat mit Elisabeth Socin aus Basel,

1 Tochter Maria Juliane (1863 – 1948)

• Grab bei der Reformierten Kirche Kilchberg
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Martin Birmann. Ein wirkmächtiger Baselbieter:

• Mitbegründer und 1. Armeninspektor des AEV 1853 – 1874

• Landrat BL ab 1854

• Präsident des AEV 1855 – 1890

• Ordination als Pfarrer in Liestal 1852

• Mitbegründer der Basellandschaftlichen Zeitung 1854

• Ständerat BL ab 1869 (Präsident des Ständerates 1884)

• Reorganisator des Kantonsspitals und Initiant der 
Errichtung eines neuen Krankenhauses im Jahr 1877

• Präsident der Hypothekenbank BL ab 1878

• Verleihung des Ehrendoktortitels der Phil.-Hist. Fakultät
der Universität Basel 1885

• Präsident der Waldenburgerbahn ab 1888
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Grundlagen und Verständnis der Birmann-Stiftung

• Stiftungsurkunde vom 03.03.1965

Zweck: Bekämpfung der Armut in ihren Ursachen und Wirkungen auf dem

Gebiete des Kantons Basel-Landschaft. Namentlich solle eine Jugend- und

Familienfürsorgestelle betrieben werden.

• Reglement vom 11.11.1982

Die Birmann-Stiftung bietet die Dienste einer gemeinnützigen Jugend- und

Familienberatungsstelle innerhalb des Kantons Basel-Landschaft an.

Die Birmann-Stiftung stellt ein ergänzendes Angebot zu staatlicher und

kommunaler Sozialarbeit dar. Die Arbeit erfolgt in den Bereichen gesetzlicher und

freiwilliger Hilfe. Sie soll in sinnvoller Zusammenarbeit mit der öffentlichen

Sozialarbeit, jedoch unter Wahrung des gemeinnützigem Wirkens eine besondere

Hilfsmöglichkeit ausüben.
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Mitarbeitende:

Thomas Affolter

Leiter

Isabelle Furer Imoberdorf

Sozialarbeiterin

Sara Leuthold

Sozialarbeiterin

Marianne Heyder

Administration/Buchhaltung

Iris Imholz

Buchhaltung/Administration
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Familien-, Erziehungs- und Jugendberatung

• Familien- und Erziehungsprobleme

• Schwierigkeiten bei Trennung und Scheidung

• Elterliche Sorge, Obhut, Besuchskontakte beim anderen

Elternteil

• Kindswohlorientierte Beratung

• Bewältigung von schwierigen Lebenssituationen

• Jugendberatung

• Indizierende Stelle bei Fremdplatzierungen und SPF

• «Familien-, Erziehungs- und

Jugendberatung Region Liestal und Oberes Baselbiet»

mit 23 Einwohnergemeinden
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Fachbeistandschaft

• Mandate im Kindes- und Erwachsenenschutz
im Auftrag der Kindes- und Erwachsenenschutz-

behörden (KESB) Basel-Landschaft

• Typischerweise Beistandschaften für Kinder,

Jugendliche oder Erwachsene

• Abklärungen bei Gefährdungsmeldungen im

Auftrag der KESB BL
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